
Fussball-Echo
SpVgg Rattelsdorf e.V. 1925

Fussballabteilung

www.spvggrattelsdorf.de Ausgabe 3/2627

Sonntag, 16.08. um 15:00 Uhr

TSV Hirschaid

SpVgg Rattelsdorf

A-KLASSE 1 Samstag um 15:00 Uhr

SpVgg Rattelsdorf IISV Zapfendorf





Seite 3

Starker Auswärtssieg nach drei Niederlagen

Auf heimischem Geläuf empfing man im letzten Heimspiel die kleinen

Vesteckicker. Bereits nach 30 Sekunden erlief Schott einen Schnittstellenball und

verwertete zum 0:1. Rattelsdorf bestimmte von nun an das Spiel und glich

verdientermaßen durch S. Beiersdorfer in der 27. Minute aus. Coburg lauerte

jedoch auf Konter und erzielte kurz darauf durch Miller das 1:2, woraufhin Schott in

der 44. Minute gar auf 1:3 erhöhte. Rattelsdorf ging sichtlich geschockt von der

brutalen Kaltschnäuzigkeit der Gäste in die Kabinen und verzweifelte auch in der

zweiten Halbzeit mehrmals an der Hintermannschaft des FCC. Aus dem Nichts

war es dann wieder Miller, der in der 66. Minute den Spielstand nochmal

hochschraubte. Aber an diesem Tag sollte einfach kein Tor mehr aus dem Spiel

heraus gelingen. So konnte Stade in der 88. Minute zumindest noch per

Foulelfmeter zum 2:4-Endstand treffen.

Eine Woche später wollte man dann nach drei Niederlagen, bei welchen man allen

voran defensiv nicht gut aussah, den Bock in Reichmannsdorf wieder umstoßen.

Und das sollte gelingen. Nach einer torlosen ersten Hälfte erbrachte ein Eigentor

kurz nach Seitenwechsel die Führung für den SVR. Kurz darauf erhöhte Förster

auf 0:2 (63. Minute). In der Schlussphase hatte man sogar noch den dritten Treffer

auf dem Fuß, welcher stark vom SCR-Schlussmann pariert werden konnte. Und

somit endete das Spiel verdientermaßen mit 0:2, die Grünert-Mannen belohnten

sich endlich mal wieder aufgrund eines disziplinierten Defensivverhaltens mit

einem gegentorlosen Spiel und konnten guten Gewissens den Mühlenabschluss

feiern. Im nächsten Heimspiel gastiert der selbsternannte Aufstiegsanwärter

Hirschaid, der seinen Erwartungen in dieser Saison auch noch hinterherläuft. Mit

einer Leistung wie im letzten Spiel kann man die „Großen“ allemal ärgern! JM
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1. Mannschaft

Weitere BegegnungenTorschützen

Tore: Namen:

3 Jeffry Stade

2 Timo Förster

1 Stefan Beiersdorfer
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Unser Gegner heute

Top-Torschützen

Weitere Ergebnisse

Die letzten Spiele:

Nächstes Auswärtsspiel

(Plätze im Bus noch frei)

Fußböden 

aller Art! 
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2. Mannschaft

Torschützen

Tore: Namen:

6 Philipp Seuß

1

Simon Bergmann, Niklas 

Deschner, Nino Guardiola, 

Marco Scheuring, Franz 

Schmuck
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Ausrutscher in Oberhaid nach gutem Saisonstart

Weitere Ergebnisse

Im ersten Heimspiel war der TSV Breitengüßbach 2 zu Gast. Verhältnismäßig

lange dauerte es bis zum ersten Torerfolg, welcher gleich doppelt gelang. Seuß

eröffnete zum 1:0 und Deschner legte noch in derselben Minute nach. Die La

Familia ruhte sich aber nach dem Seitenwechsel etwas zu sehr auf die Führung

aus und fing den Anschlusstreffer durch Sobik. In der 67. Minute führte ein

Eigentor dann sogar zum Ausgleich. Doch Seuß, Schmuck und wieder Seuß

waren per Torerfolg zur Stelle und brachten den ungefährdeten 5:2-Heimsieg nach

Hause.

Beim fast schon „Angstgegner“ FC Oberhaid 2 wollte man nach dem perfekten

Saisonstart nachlegen. Bereits nach 8 Minuten aber kassierte man durch

Seidelmann den ersten Gegentreffer. Karl erhöhte kurz vor Seitenwechsel auf 0:2

und somit standen die Gäste unter Zugzwang. Seuß und Scheuring stellten

innerhalb kurzer Zeit auf Gleichstand (71. und 76. Minute), mehr sollte jedoch an

diesem Tag gegen 70 Minuten in Unterzahl agierende Oberhaider nicht drin sein.

Am Samstag folgt dann mit dem SV Zapfendorf der Aufstiegsanwärter Nr. 1! JM
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Jugendabteilung

Keine Spiele angesetzt!
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Fragenhagel mit Michael Mari

Sebastian Derra: Du bist seit der Winterpause beim SVR, wie gefällt es dir? 

Michael MarI: Mir gefällt es beim SVR echt gut. Ich fühle mich hier sehr wohl, weil es hier 

sehr familiär ist und ich direkt super aufgenommen wurde.

SD: Da du ja noch recht neu im Verein bist und zu den jungen Wilden in der Rentnertruppe 

der 1. Mannschaft zählst, rrzähl uns doch bitte etwas über dich. Wo kommst du her? Was 

arbeitest du? Was sind deine Hobbys? Wie kam der Wechsel zum SVR zustande? 

MM: Ich komme aus Bamberg und bin Azubi im 1. Lehrjahr als Elektroniker für 

Automatisierungstechnik bei Siemens. Neben dem Fußball habe ich noch das Fitnessstudio 

als Hobby. Der Wechsel kam durch den Kontakt zwischen Manfred Wiltschke, der zuvor bei 

der Eintracht ein Trainer von mir war, und Tommy zustande. Nach den Gesprächen war ich 

mir schon ziemlich früh sicher, dass ich schon im Winter nach Rattelsdorf zum SVR 

wechseln möchte, gemeinsam mit Ben Steiner. 

SD: Du hast jetzt auch deine ersten Spiele für die 1. Mannschaft bestritten, nachdem du in 

der Rückründe das Tor der zweiten Mannschaft gehütet hast. Wie hat es sich angefühlt? 

MM: Es war ein sehr besonderes Gefühl. Ich habe in der Rückrunde noch bei der zweiten 

Mannschaft gespielt und dort nach meiner langen Verletzung wichtige Spielpraxis 

gesammelt, wofür ich dankbar bin. Dann in dieser Saison die Chance zu bekommen, bei der 

Ersten dabei zu sein und das Vertrauen zu bekommen, hat mich umso mehr gefreut. Dass 

ich dann noch mein Debüt im Derby gegen Kemmern mit einem Sieg feiern durfte, ist 

überragend. 

SD: Mit Lorenz Neundorfer, Dominik Süppel und dem TW-Trainer Sebastian Hennemann 

bildest du ein starkes TW-Team. Wie versteht ihr euch und von wem kannst du dir noch 

etwas abschauen? 

MM: Im Torwartteam herrscht sehr gute Harmonie und jeder hilft dem anderen. Ich kann mir 

von jedem etwas abschauen und es tut mir gut, mit erfahrenen Torhütern zu trainieren, da 

das Torwartspiel im Herrenbereich anders ist als in der Jugend und ich noch viel dazulernen 

kann. 

SD: Welche Ziele hast du mit dem SVR?

MM: Viele Spiele zu Null zu spielen und den Klassenerhalt so früh wie möglich perfekt zu 

machen.

SD: Zum Schluss: Du bist in einer sehr speziellen Fahrgemeinschaft. Erzähl uns doch etwas 

von den vielen aufregenden Fahrten? 

MM: Ja genau, ich bin mit meinem Torwartkollegen Lorenz Neundorfer und Tobias Merkel in 

einer Fahrgemeinschaft. Auf den Fahrten gibt’s immer lustige Gespräche. Und wenn ein 

Spiel mal nicht so gut gelaufen ist, findet auch ein enger Austausch darüber statt, was besser 

hätte laufen können. Langweilig wird es bei uns jedenfalls nie! 

SD: Welcher Mitspieler darf sich als nächstes den messerscharfen Fragen unserer 

Redaktion stellen? 

MM: Ben Steiner
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Bevorstehende Partien
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